
Forum 3 „Land- und Forstwirtschaft“

Input: Dr. Christine Fürst, Technische Universität Dresden

Podium: Dr. Eberhard Bröhl, Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Dr. Denie Gerold, Sächsischer Waldbesitzerverband

Sven Martens, Staatsbetrieb Sachsenforst

Dr. Heidemarie Russig, Regionaler Planungsverband Oberes Elbtal/Osterzgebirge

Programm

Wolfgang Vogel, Sächsischer Landesbauernverband e. V.

Moderation: Werner Sommer, Sächsisches Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft

Forum 4 „Gewerbliche Wirtschaft“

Input: Prof. Dr. Edeltraud Günther, Technische Universität Dresden

Podium: Dr. Andreas Brzezinski, Handwerkskammer Dresden

Dr. Dr. Rainer Hauptmann, Infineon Technologies Dresden GmbH

Dirk Hilbert, Bürgermeister Landeshauptstadt Dresden

Reiner Zieschank, DREWAG – Stadtwerke Dresden GmbH

Moderation: Prof. Dr. Norbert Reiß, Industrie- und Handelskammer Dresden

16.00 Uhr Kaffeepause

16.30 bis 17.45 Uhr PLENUM 2

16.30 Uhr Die deutsche Anpassungsstrategie an den Klimawandel 16.30 Uhr Die deutsche Anpassungsstrategie an den Klimawandel 

Thomas Stratenwerth, Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit

17.00 Uhr Zusammenfassung der Diskussionsforen und Ausblick

Prof. Dr. Dr. h.c. Bernhard Müller, Leibniz

17.20 Uhr Risiko – Chance – Herausforderung für alle! 
Die gesellschaftspolitische Dimension des Klimawandels

Prof. Dr. Karl Mannsfeld, Stellv. Ministerpräsident des Freistaates Sachsen a. D.

17.45 Uhr Ausklang

Dr. Christine Fürst, Technische Universität Dresden

, Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Gerold, Sächsischer Waldbesitzerverband

Sven Martens, Staatsbetrieb Sachsenforst

, Regionaler Planungsverband Oberes Elbtal/Osterzgebirge

Wolfgang Vogel, Sächsischer Landesbauernverband e. V.

Werner Sommer, Sächsisches Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft

Prof. Dr. Edeltraud Günther, Technische Universität Dresden

Dr. Andreas Brzezinski, Handwerkskammer Dresden

Dr. Dr. Rainer Hauptmann, Infineon Technologies Dresden GmbH

Dirk Hilbert, Bürgermeister Landeshauptstadt Dresden

Stadtwerke Dresden GmbH

und Handelskammer Dresden

Die deutsche Anpassungsstrategie an den Klimawandel Die deutsche Anpassungsstrategie an den Klimawandel 

, Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit

Zusammenfassung der Diskussionsforen und Ausblick

Prof. Dr. Dr. h.c. Bernhard Müller, Leibniz-Institut für ökologische Raumentwicklung Dresden

Herausforderung für alle! 
Die gesellschaftspolitische Dimension des Klimawandels

Prof. Dr. Karl Mannsfeld, Stellv. Ministerpräsident des Freistaates Sachsen a. D.

Änderungen vorbehalten.

3. REGKLAM-Regionalforum

28. Juni 2011, 12.30 bis 18 Uhr

Tagungszentrum  Dreikönigskirche, Dresden

ProgrammProgramm

LEIBNIZ-INSTITUT FÜR
TROPOSPHÄRENFORSC

Regionalforum

Tagungszentrum  Dreikönigskirche, Dresden

FKZ: 01 LR 0802

CHUNG



Wie wird sich das Klima in der Region Dresden langfristig verändern? Welche 
Folgen hat der Klimawandel für die Region? Wer wird 
Folgen müssen sich zum Beispiel Eigentümer und Nutzer von Wohngebäuden, die 
Land- und Wasserwirtschaft oder Unternehmer der Region einstellen?

Das Projekt REGKLAM (Regionales Klimaanpassungsprogramm für die Modell
region Dresden) sucht Antworten auf diese und weitere drängende Fragen rund 
um die Themen Klimawandel und regionale Anpassungsoptionen. Wichtige 

Einladung zum 3. Regionalforum

um die Themen Klimawandel und regionale Anpassungsoptionen. Wichtige 
Zwischenergebnisse stellt das Projekt auf dem 3. Regionalforum vor. Die 
staltung wendet sich an interessierte Bürgerinnen und Bürger und an Akteure aus 
Politik, Verwaltung, Wirtschaft, Zivilgesellschaft, Bildungsinstitutionen und Wissen
schaft in der Region Dresden.

Das Regionalforum bietet Raum für Diskussionen
einem Klimaanpassungsprogramm für die Region Dresden bereits er
Welche Ziele und Maßnahmenvorschläge gibt es? Welche Ergänzungen sind für 
die weitere Entwicklung erforderlich?

Gemeinsam mit Ihrer Unterstützung möchte das Projekt REGKLAM die Region 
machen für eine der zentralen Herausforderungen der Zukunft
Anpassung an die Folgen des Klimawandels. REGKLAM möchte durch Ihr 
ken im Rahmen des Regionalforums Impulse für die weitere Arbeit gewinnen. 

Machen Sie die Herausforderung „Klimaanpassung“ zu Ihrer Sache!

Wann? Dienstag, 28. Juni 2011, 12.30 

Wo? Tagungszentrum Dreikönigskirche

Hauptstraße 23, 01097 Dresden

Kontakt: info@regklam.de, Telefon

Information: www.regklam.de

in der Region Dresden langfristig verändern? Welche 
hat der Klimawandel für die Region? Wer wird betroffen sein? Auf welche 

Folgen müssen sich zum Beispiel Eigentümer und Nutzer von Wohngebäuden, die 
und Wasserwirtschaft oder Unternehmer der Region einstellen?

Das Projekt REGKLAM (Regionales Klimaanpassungsprogramm für die Modell-
auf diese und weitere drängende Fragen rund 

um die Themen Klimawandel und regionale Anpassungsoptionen. Wichtige 

Einladung zum 3. Regionalforum

um die Themen Klimawandel und regionale Anpassungsoptionen. Wichtige 
stellt das Projekt auf dem 3. Regionalforum vor. Die Veran-

wendet sich an interessierte Bürgerinnen und Bürger und an Akteure aus 
Politik, Verwaltung, Wirtschaft, Zivilgesellschaft, Bildungsinstitutionen und Wissen-

Diskussionen: Was wurde auf dem Weg zu 
einem Klimaanpassungsprogramm für die Region Dresden bereits er-reicht? 

gibt es? Welche Ergänzungen sind für 

mit Ihrer Unterstützung möchte das Projekt REGKLAM die Region fit 
Herausforderungen der Zukunft: die langfristige 

Anpassung an die Folgen des Klimawandels. REGKLAM möchte durch Ihr Mitwir-
für die weitere Arbeit gewinnen. 

Machen Sie die Herausforderung „Klimaanpassung“ zu Ihrer Sache!

2011, 12.30 bis 18.00 Uhr

Dreikönigskirche

23, 01097 Dresden

Telefon: (0351) 46 79-293

12.30 Uhr Imbiss und Marktplatz (mit Poster-Café und Live

13.00 bis 14.10 Uhr    PLENUM 1  

13.00 Uhr Grußwort

Norbert Eichkorn, Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

13.20 Uhr Input 1 „Klimawandel in der Modellregion Dresden“

Prof. Dr. Christian Bernhofer, Technische Universität Dresden

13.35 Uhr Input 2 „Folgen und Betroffene des Klimawandels“

Programm

13.35 Uhr Input 2 „Folgen und Betroffene des Klimawandels“

Prof. Dr. Jörg Matschullat, Technische Universität Bergakademie Freiberg

13.50 Uhr Input 3 „Ein Klimaanpassungsprogramm für die Region“

Prof. Dr. Dr. h.c. Bernhard Müller, Leibniz-

14.10 Uhr Kaffeepause

14.30 bis 16.00 Uhr    PARALLELE DISKUSSIONSFOREN

Forum 1 „Gebäude- und Siedlungsstrukturen“

Input: Dr. Stefanie Rößler, Leibniz-Institut für ökologische Raumentwicklung Dresden

Podium: Prof. Dr. Jens Bolsius, Hochschule Zittau/Görlitz

Michael Jacobs, Bürgermeister Stadt Heidenau

Dr. Christian Korndörfer, Landeshauptstadt Dresden

Dr. Thomas Naumann, Leibniz-Institut für ökologische Raumentwicklung Dresden

Prof. Dr. Wolfgang Wende, Leibniz-Institut für ökologische Raumentwicklung Dresden

Moderation: Prof. Dr. Bernhard Weller, Technische Universität Dresden

Forum 2 „Wasserhaushalt und Wasserwirtschaft“

Input: Prof. Dr. Peter Krebs, Technische Universität Dresden

Podium: Susanna Börner, Sächsisches Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft

Ralf Strothteicher, Stadtentwässerung Dresden GmbH

Michael Weiß, DREWAG – Stadtwerke Dresden GmbH

Moderation: Jens Seifert, Landeshauptstadt Dresden

Café und Live-Experiment)

Norbert Eichkorn, Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Input 1 „Klimawandel in der Modellregion Dresden“

Prof. Dr. Christian Bernhofer, Technische Universität Dresden

Input 2 „Folgen und Betroffene des Klimawandels“Input 2 „Folgen und Betroffene des Klimawandels“

, Technische Universität Bergakademie Freiberg

Input 3 „Ein Klimaanpassungsprogramm für die Region“

-Institut für ökologische Raumentwicklung Dresden

PARALLELE DISKUSSIONSFOREN

Institut für ökologische Raumentwicklung Dresden

, Hochschule Zittau/Görlitz

Heidenau

Dr. Christian Korndörfer, Landeshauptstadt Dresden

Institut für ökologische Raumentwicklung Dresden

Institut für ökologische Raumentwicklung Dresden

Prof. Dr. Bernhard Weller, Technische Universität Dresden

Forum 2 „Wasserhaushalt und Wasserwirtschaft“

Prof. Dr. Peter Krebs, Technische Universität Dresden

Susanna Börner, Sächsisches Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft

, Stadtentwässerung Dresden GmbH

Stadtwerke Dresden GmbH


